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 G E M E I N D E  B U S E C K  Buseck, 15.07.2020 
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

der Sitzung der Gemeindevertretung 
 

am Donnerstag, dem 02.07.2020, im Kulturzentrum, großer Saal. 
 

Sitzungsdauer: 19:30 - 23:10 Uhr 
 

 
Anwesenheiten 
 
 
Gemeindevertreter der SPD-Fraktion 
 
Herr Simon Abresch    
Frau Anna Lena Dörr   bis TOP 19 / 22:29 Uhr 
Herr Wolfgang Dörr    
Herr Karl-Heinz Funk    
Herr Christian Götz    
Frau Corinna Helm    
Herr Erich Hof    
Herr Willy Jost    
Herr Roland Kauer    
Herr Markus Scheld    
Frau Kornelia Steller-Naß    
Frau Angelika Wagner    
Herr Norbert Weigelt    
 
Gemeindevertreter der FW-Fraktion 
 
Herr André Blaufelder    
Herr Kai Bolte    
Herr Heiko Gans    
Herr Uwe Kühn    
Herr Thomas Luh    
Herr Dietmar Schmidt    
Herr Gunnar Wagner   bis TOP 19 / 22:29 Uhr 
Herr Thorsten Weller    
Herr Immo Zillinger    
Herr Alexander Zippel    
 
Gemeindevertreter der CDU-Fraktion 
 
Herr Kay-Achim Becker    
Frau Claire Blaschke    
Herr Marco Blaschke    
Herr Jürgen Henß    
Herr Frank Müller    
Herr Eckhard Neumann    
Herr Dominik Panz    
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Herr Eric Richter-Belloff    
Herr Lucas Schmitz    
 
Gemeindevertreter der Fraktion "Bündnis90/GRÜNE" 
 
Frau Luise Böttcher    
Frau Katharina Habenicht    
 
Bürgermeister 
 
Herr Dirk Haas    
 
Beigeordnete 
 
Herr Rudolf Buchtaleck    
Herr Peter Fischbach    
Herr Gerhard Hackel    
Herr Christopher Saal    
Frau Marlies Scheld    
Herr Heinz Seibert    
 
Schriftführer 
 
Herr Sven Walter    
 
 
Abwesenheiten 
 
 
Gemeindevertreter der SPD-Fraktion 
 
Frau Anita Scholze    
 
Gemeindevertreter der FW-Fraktion 
 
Herr Wilhelm Damm    
Herr Kurt Weller    
 
Beigeordnete 
 
Frau Angelique Viola Grün    
Frau Renate Münch    
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Tagesordnung 
 
 
       
 
1. Eröffnung der Sitzung  
   
2. Bericht des Bürgermeisters  
   
3. Anfragen  
   
4. Feststellen der Beschlussfähigkeit  
   
5. Beschluss der Tagesordnung  
   
6. Mitteilung über eine Eilentscheidung des Haupt- und 

Finanzausschusses anstelle der Gemeindevertretung im Sinne des § 
51a HGO 

10-
M1130/2020 

   
7. Wahl einer ehrenamtlichen Schiedsperson 10-V1053/2020 
   
8. Verabschiedung des ehrenamtlichen Schiedsmannes  
   
9. Vorschlag für einen Ortsgerichtsvorsteher und einen 

Ortsgerichtsschöffen und 1. Stellvertreter für das Ortsgericht Buseck I 
10-V1147/2020 

   
10. Haushaltssatzung mit -plan 2020; hier: Grundsatzregelungen über die 

Verfahrensweise zur Stundung von Steuern für Gewerbetreibende vor 
dem Hintergrund der Corona-Krise 

10-V1088/2020 

   
11. Erlass von Kostenbeiträgen im Bereich der Kindertageseinrichtungen 

aufgrund der Corona-Pandemie 
10-V1166/2020 

   
12. Gewährung von Sitzungsgeld für virtuelle Sitzungen nach § 27 Abs. 

3a HGO 
10-V1163/2020 

   
13. Beteiligungsbericht der Gemeinde Buseck für das Jahr 2018 10-V1051/2020 
   
14. Liquiditätssicherung; hier: Liquiditätsnachweis zum 31.12.2019 10-

M1047/2020 
   
15. Gemeindewerke Buseck; hier: Bereitstellung eines 

Investitionsdarlehens über 1.000.000,-- EUR 
10-V1149/2020 

   
16. Gemeindewerke Buseck; hier: Bereitstellung eines Liquiditätskredites 

über 500.000,-- EUR 
10-V1151/2020 

   
17. Bahnhaltepunkt und Gewerbegebiet Ost; Antrag der CDU-Fraktion 10-A1005/2019 
   
29. KiTa-Neubau in Alten-Buseck: Prüfung der alternativen Standorte 10-V1150/2020 
   
18. Ausbau der Kita-Versorgung in der Gemeinde Buseck; Antrag der 

CDU- und FW-Fraktion 
10-A1033/2020 

   
19. Zukunft der Gemeindewerke Buseck; Antrag der CDU- und FW-

Fraktion 
10-A1037/2020 

   
20. Grundstücksverkehr: Verkauf einer weiteren Teil-Gewerbefläche in 10-V1042/2020 
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Buseck, Alten-Buseck, Flur 3 Flurstück 241/2 - 2. Erweiterung 
Gewerbefläche 

   
21. Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brand- und 

Katastrophenschutz für die Gemeinde Buseck 
10-B1183/2020 

   
22. Aufhebung des Sperrvermerks bei den Investitionsnummern 61, 187, 

212, 218, 269, 271 
10-B1185/2020 

   
31. Verpflichtung zur Herstellung einer Photovoltaik- und/oder 

Solarthermieanlage; Antrag der FW-Fraktion 
10-A1174/2020 

   
33. Antrag zur Änderung des Bebauungsplanes Ortslage Alten-Buseck 10-A1190/2020 
   
25. Grundstücksverkehr: Regelungen zum Verkauf einer Teilfläche im 

Mischgebiet in Großen-Buseck, Auf der Riedstrut, Flur 18 Flurstück 
398 an ein Gewerbebetrieb in Buseck 

10-
V1092/2020/1 

   
34. Bebauungsplan Nr. 4.7 "Rahberg II" 

Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Oppenrod 
10-B1193/2020 

   
26. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3.17 „Dörfelsweg / 

Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

10-V1160/2020 

   
23. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich Bebauungsplan Nr. 

3.14 "Gewerbegebiet Unterm Wannberg" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

10-V1177/2020 

   
24. Bebauungsplan Nr. 3.14 "Gewerbegebiet Unterm Wannberg" 

Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 
10-V1167/2020 

   
27. Sanierungs- und Nutzungskonzept der Harbig-Halle, Aktueller 

Sachstand 
10-V1172/2020 

   
28. Bedarfs- und Entwicklungsplanung für Kinderspielplätze und Brücken, 

Aktueller Sachstand 
10-V1168/2020 

   
30. Sicherstellung der Schulversorgung in der Gemeinde Buseck, 

Aktueller Sachstand 
10-
M1162/2020 

   
32. Nachweis der Erschließungskosten für die Kanalisation bei 

Ausweisung eines Neubaugebietes für die Flächen 1 und 11 in Alten-
Buseck; Antrag der CDU- und FW-Fraktion 

10-A1176/2020 

   
 
Sitzungsverlauf 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung  

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, eröffnet die form- und fristgerecht 
einberufene Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder, die Vertreter der heimischen Presse 
sowie die erschienenen Gäste. 
 
Es handelt sich um die erste Sitzung der Gemeindevertretung, die seit der Corona-Pandemie und 
den notwendigen Maßnahmen wieder stattfindet. Die ursprünglich geplanten Sitzungen am 
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26.03.2020 und 14.05.2020 sind entfallen.  
 
Wörtliche Rede des Vorsitzenden: 
 
„Durch den Beschluss des Verwaltungsgerichtes Darmstadt am 3. Juni 2020 (3 L 722/20.DA), dass 
dem Kreistag des Landkreises Darmstadt-Dieburg im Wege einer einstweiligen Anordnung 
aufgegeben hatte, keine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses anstelle des Kreistages 
durchzuführen.   
 
Die Gefahren aufgrund der Corona-Pandemie würden derzeit keine Entscheidung des 
Finanzausschusses anstelle des Kreistags gemäß § 30 HKO rechtfertigen. Die Entscheidung ist 
rechtskräftig, weil dagegen keine Beschwerde beim Hessischen Verwaltungsgerichtshof eingelegt 
wurde. 
 
Dieses ist auch auf die Gemeindevertretungen im § 51a HGO so anzuwenden. Um 
Rechtssicherheit herzustellen fanden die Ausschusssitzungen und die heutige 
Gemeindevertretersitzung  in ungewohnter Form, in Präsenz und öffentlich, statt. 
 
Ich möchte ausdrücklich noch einmal  auf die Hygieneregeln für die Gremiensitzungen der 
Gemeinde Buseck aufmerksam machen und sie bitten diese unbedingt einzuhalten.   
 
Bekannt geben möchte ich, dass am 12.05.2020 der heutige Tagesordnungspunkt 6, nämlich die 
Angelegenheiten, die der Haupt- und Finanzausschuss als „Notausschuss" gemäß § 51a HGO als 
Eilentscheidungen an Stelle der Gemeindevertretung  beschlossen hat. 
 
Sollte ein Gemeindevertreter jedoch eine Aufhebung des Beschlusses des Haupt- und 
Finanzausschusses „Notausschuss" gemäß § 51a HGO beantragen, so sollte derjenige dies bei 
Aufruf des Tagesordnungspunktes 6 kundtun.“ 
 
 
 
2. Bericht des Bürgermeisters  

 
 
Bürgermeister Dirk Haas berichtet über aktuelle Themen aus der Gemeinde Buseck: 

 

Corona 
Trotz anfangs massiver Einschränkungen konnten über die gesamte Zeit alle Dienstleistungen der 
Gemeindeverwaltung angeboten werden. Das Personal arbeitete vorübergehend im 
Schichtbetrieb. Die finanziellen Auswirkungen machen sich bisher im Bereich der Gewerbesteuer 
bemerkbar. Hier gehen wir von Mindereinnahmen von rund 800.000 € aus. Weitere Auswirkungen 
beispielsweise durch verminderte Zuweisungen aus Einkommenssteuer, etc. sind noch nicht 
abschätzbar. Unsere Spielplätze, Sporthallen und Veranstaltungsräume haben dank großem 
Einsatz unserer Mitarbeitenden kurzfristig nach der Bekanntgabe der Lockerungen durch die 
Landesregierung öffnen können. Ein Dank an der Stelle auch an die Vereine, die uns gut 
ausgearbeitete Hygiene- und Abstandskonzepte vorgelegt haben. Ebenfalls konnten wir im engen 
Kontakt mit den Betreibern, den ortsansässigen gastronomischen Betrieben die Öffnung 
ermöglichen. Bei den durchgeführten Kontrollen gab es nur wenige Beanstandungen. Eine 
besondere Herausforderung für Kinder, Eltern und Erziehungspersonal stellte die Situation in den 
Kindertageseinrichtungen dar. Es gelang von Anfang an den Kontakt zu alle Kindern aufrecht zu 
halten. Seit dem 22. Juni befinden wir uns wieder im echten Regelbetrieb. 
 
Forst 
Der bisherige Förster, Herr Stefan Schreiber, hat Hessen Forst aus eigenem Wunsch verlassen 
und tritt eine neue Försterstelle außerhalb von Hessen an. Zum 01.08.2020 ist die Einstellung 
eines Auszubildenden zum Forstwirt vorgesehen.  
 
Ökopunkte 
Im Bereich Naturschutz sind einige Maßnahmen geplant, die auf über eine Millionen neue 
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Ökopunkte in den nächsten Jahren hoffen lassen. Geplante Maßnahmen sind z.B. die Erweiterung 
der Maßnahme im und ums Sonderwaffendepot und eine Waldstilllegung in Beuern. 
 
Busecker Stadtradeln 
Das erste Busecker Stadtradeln (ein kommunaler Wettbewerb, in dem Fahrradkilometer 
gesammelt werden sollen) findet zwischen dem 10. und 30. August statt. Wir hoffen auf Ihre rege 
Teilnahme. 
 
Harbig-Halle 
Die beschlossene bauliche Ertüchtigung der Harbig-Halle wird derzeit mit der Sanierung des 
Umkleidebereiches fortgesetzt. Weiterhin bemühen wir uns um eine abgestimmte Planung der 
Sanierung des Gaststättenbereichs. 
 
Bevölkerungsentwicklung 
Im Jahr 2019 konnten insgesamt 111 Geburten verzeichnet werden. Im ersten Halbjahr 2020 
konnten bisher 47 Geburten verzeichnet werden. Hochgerechnet auf das ganze Jahr, kann mit 94 
Geburten gerechnet werden.  
 
Kindertageseinrichtungen 
Die neue Bauernhofgruppe der Lebenshilfe wurde am 01.03. „eröffnet“ und musste kurz darauf, 
noch bevor der Regelbetrieb angelaufen war, wieder wegen Corona schließen. 
 
Geschwindigkeitsbegrenzungen 
In den nächsten Tagen werden auch die bisher „vergessenen“ Straßen in Wohngebieten 
entsprechend beschildert, so dass unsere eigenen Straßen zu 100% entsprechend reguliert sind. 
Daneben auch in Teilen übergeordnete Durchgangsstraßen. 
 
Lärmschutzaktionsplan 
Der Vorentwurf des Lärmschutzplanes ist bei uns eingegangen und hat nach erster Übersicht 
keinerlei Verbesserungen für Buseck vorgesehen. Unsere Eingaben wurden allesamt 
zurückgewiesen. Näheres dazu in einer der nächsten Sitzungen. 
  
 
 
3. Anfragen  

 
 
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
 
 
4. Feststellen der Beschlussfähigkeit  

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, stellt die Beschlussfähigkeit mit 34 von 
37 Gemeindevertretern fest.  
 
 
 
5. Beschluss der Tagesordnung  

 
 
Bürgermeister Dirk Haas zieht die Vorlagen zu TOP 27 und TOP 28 für diese Sitzung zurück.  
 
Bürgermeister Dirk Haas beantragt die Bürgermeistervorlage B1193/2020 - Bebauungsplan Nr. 4.7 
"Rahberg II" aufgrund der Dringlichkeit noch auf die Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Beschluss:  
 
Die geänderte Tagesordnung wird in der vorstehenden Form beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
6. Mitteilung über eine Eilentscheidung des Haupt- und 

Finanzausschusses anstelle der Gemeindevertretung im 
Sinne des § 51a HGO 

10-M1130/2020 

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, erläutert die Mitteilungsvorlage. 
Seitens der Gemeindevertretung werden keine Einwände gegen den Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses erhoben. 
 
 
Beschluss:  
 
Aufgrund der Corona-Situation wurden die Sitzungen der Gemeindevertretung am 26.03.2020 und 
am 14.05.2020 abgesagt.  
 
Durch eine kurzfristige Änderung der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) hat der Gesetzgeber 
mit dem § 51a HGO die Möglichkeit geschaffen, dass der Haupt- und Finanzausschuss in 
dringenden Angelegenheiten anstelle der Gemeindevertretung entscheiden kann, wenn die 
vorherige Entscheidung der Gemeindevertretung nicht eingeholt werden kann und Gründe des 
öffentlichen Wohls keinen Aufschub dulden. 
 
Die Angelegenheit ist in die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
aufzunehmen. Die Gemeindevertretung kann in ihrer nächsten Sitzung die Eilentscheidung wieder 
aufheben, soweit nicht durch ihre Ausführung bereits nicht mehr rückgängig zu machende Rechte 
Dritter entstanden sind. 
 
Aufgrund der Dringlichkeit einer Auftragsvergabe hat der Haupt- und Finanzausschuss in seiner 
als Videokonferenz durchgeführten Sitzung am 12.05.2020 einstimmig den nachfolgenden 
Beschluss gefasst: 
 

1. Die Firma Baustra GmbH, Wilnsdorf, erhält auf der Grundlage des Angebotes vom 
15.04.2020 den Auftrag die Tiefbauarbeiten zum Ausbau der Troher Straße / Flußgasse / 
Schulstraße und die Erneuerung der Kanal- und Wasserleitung für die Gemeindewerke zu 
einer Gesamtauftragssumme von 

 

 

2.236.354,04 € inkl. MwSt. 

 

 

Die Auftragssummen gliedern sich wie folgt: 

Straßenbauarbeiten   1.430.115,94 € inkl. MwSt. 
Wasserversorgung      349.725,19 € inkl. MwSt. 
Kanalbauarbeiten      456.503,91 € inkl. MwSt. 
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2. Die für den Straßenbau (Investitionsnummer 29) zur Finanzierung erforderlichen 
überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 215.000,- € werden aus Haushaltsmitteln der  
Inv-Nr. 224 „Straßenbau Ziegelberg/Steinerberg“ finanziert. 

 
3. Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die hierzu erforderlichen 

Mittelumschichtungen im Teilhaushalt 18 von Investition-Nr. 224 zu Investition-Nr. 029 in 
Höhe von 215.000,- € 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme   
 
 
7. Wahl einer ehrenamtlichen Schiedsperson 10-V1053/2020 

 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Herr Prof. Dr. Martin Przewloka stellt sich der Gemeindevertretung vor und geht kurz auf seinen 
persönlichen und beruflichen Werdegang ein.  
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende, Uwe Kühn, dass die Vorlage 
einstimmig zur Annahme empfohlen wird.   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung wählt   
 

Herrn Prof. Dr. Martin Przewloka 
wohnhaft Ulmenring 4, 35418 Buseck 

 
zum ehrenamtlichen Schiedsmann. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 33  Nein 0  Enthaltung 1   
 
 
8. Verabschiedung des ehrenamtlichen Schiedsmannes  

 
 
Der bisherige Schiedsmann der Gemeinde Buseck, Wolfgang Maurer, verabschiedet sich, bedankt 
sich für die gute Zusammenarbeit und erhält von Bürgermeister Dirk Haas ein Präsent. 
 
Er übergibt eine Spende an den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, die für einen sozialen 
Zweck verwendet werden soll.  
 
 
 
9. Vorschlag für einen Ortsgerichtsvorsteher und einen 

Ortsgerichtsschöffen und 1. Stellvertreter für das Ortsgericht 
Buseck I 

10-V1147/2020 

 
 
Der Gemeindevertreter Wolfgang Dörr verlässt aufgrund von § 25 HGO, Widerstreit der 
Interessen, für diesen Tagesordnungspunkt den Sitzungssaal. 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
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Aus dem Ortsbeirat Großen-Buseck berichtet der Ortsvorsteher Erich Hof, dass die Vorlage 
mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird. 
 
Aus dem Ortsbeirat Oppenrod berichtet Roland Kauer, dass die Vorlage mehrheitlich zur Annahme 
empfohlen wird. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird. 
   
 
Beschluss:  
 
 
1. Dem Präsidenten des Amtsgerichts Gießen wird als Ortsgerichtsvorsteher für das 
Ortsgericht Buseck I 

Herr Günther Becker,  
wohnhaft Hainerde 21 in 35418 Buseck 

vorgeschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
2. Dem Präsidenten des Amtsgerichts Gießen wird als Ortsgerichtsschöffe und 1. 
Stellvertreter des Ortsgerichtsvorstehers für das Ortsgericht Buseck I 
 

Herr Dieter Schmitt, 
wohnhaft Bergstraße 36 in 35418 Buseck  

vorgeschlagen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
10. Haushaltssatzung mit -plan 2020; hier: Grundsatzregelungen 

über die Verfahrensweise zur Stundung von Steuern für 
Gewerbetreibende vor dem Hintergrund der Corona-Krise 

10-V1088/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck wird gebeten folgende Beschlüsse umzusetzen: 
 

1. Die Gemeinde Buseck stundet die Forderungen aus der Gewerbesteuer und 
Vergnügungssteuer des Jahres 2020 bis zum 31.12.2020 den Gewerbebetrieben, die 
nachweislich unmittelbar und nicht unerheblich von der Corona Krise betroffen sind. 

 
2. Stundungszinsen werden für diesen Zeitraum nicht erhoben. Sicherheitsleistungen müssen 

nicht erbracht werden. 
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3. Die Ziffer 1 und 2 gelten auch für alle anderen Abgaben, wenn diese von 
Gewerbetreibenden an die Gemeinde Buseck und die Gemeindewerke Buseck entrichtet 
werden.  
 

4. Der Gemeindevorstand berichtet der Gemeindevertretung über die gewährten Stundungen, 
sofern ein Betrag über 25.000,-- EUR im Einzelfall überschritten wird.  

 
  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
11. Erlass von Kostenbeiträgen im Bereich der 

Kindertageseinrichtungen aufgrund der Corona-Pandemie 
10-V1166/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Kultur-, Ehrenamts-, Sozial- und Ehrenamtsausschuss berichtet die Vorsitzende Kornelia 
Steller-Naß, dass die Vorlage einstimmig zur Annahme empfohlen wird. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
einstimmig zur Annahme empfohlen wird. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt.   
 
Beschluss:  
 
 

1. Für den Monat März 2020 werden die Kostenbeiträge für die Betreuung aufgrund der Corona-
Pandemie rückwirkend zu 50% an die zahlungspflichtigen Erziehungsberechtigten erstattet. 

2. Für die Monate April und Mai 2020 werden keine Kostenbeiträge für die Betreuung der Kinder 
erhoben, die die Kindertageseinrichtungen nicht besucht haben.  

3. Die Kinder, die in der Notbetreuung betreut wurden, erhalten rückwirkend für die 
Betreuungszeit einen Bescheid über die Anzahl der betreuten Tage. Die Abrechnung erfolgt 
über die volle tägliche Betreuungszeit, egal, ob diese vollumfänglich genutzt wurde oder nicht. 

4. Die Kostenbeiträge ab 15. Juni 2020 werden rückwirkend vollumfänglich erhoben. Ausnahme 
hiervon ist, wenn eine Bestätigung der Erziehungsberechtigten vorliegt, dass sie ihr Kind ab 
Juni bis zum Ende des Kindergartenjahrs (31.07.2020) nicht mehr in der Einrichtung betreuen 
lassen. Der Anspruch auf den Betreuungsplatz bleibt erhalten. 

5. Die Abrechnung der Verpflegungskosten erfolgt aufgrund der tatsächlich eingenommenen 
Mittagessen für den gesamten Zeitraum. 

 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
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12. Gewährung von Sitzungsgeld für virtuelle Sitzungen nach § 
27 Abs. 3a HGO 

10-V1163/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
einstimmig zur Annahme empfohlen wird. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
   
 
Beschluss:  
 

1. Die Aufwandsentschädigungen im Sinne des § 3 der Entschädigungssatzung werden 
rückwirkend ab 20.03.2020 auch für Sitzungen gezahlt, die lediglich virtuell als 
Videokonferenz stattgefunden haben oder zukünftig stattfinden sollen.  

 
2. Ergänzend werden die Aufwandsentschädigungen im Sinne des § 4 der 

Entschädigungssatzung auch für Fraktionssitzungen gezahlt, wenn diese als 
Videokonferenz stattgefunden haben oder zukünftig stattfinden sollen.  

 
3. Die Anwesenheit bei den virtuellen Sitzungen der Gremien werden durch die jeweiligen 

Schriftführer dokumentiert und in der Niederschrift erfasst. Bei Fraktionssitzungen bestätigt 
der jeweilige Fraktionsvorsitzende mit seiner Unterschrift die Anwesenheit der Teilnehmer 
auf einer entsprechenden Liste und legt diese der Geschäftsstelle vor. 

 
4. Die Regelung gilt zunächst befristet bis zum 31.03.2021. Eine dauerhafte Regelung durch 

eine Änderung der Entschädigungssatzung wird angestrebt.  
   
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
13. Beteiligungsbericht der Gemeinde Buseck für das Jahr 2018 10-V1051/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage zur 
Kenntnis genommen wurde. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck erörtert den Beteiligungsbericht der Gemeinde 
Buseck für das Jahr 2018. Die Einwohner sind über das Vorliegen des Beteiligungsberichts zu 
informieren.  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme   
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14. Liquiditätssicherung; hier: Liquiditätsnachweis zum 
31.12.2019 

10-M1047/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage zur 
Kenntnis genommen wurde. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Beschluss:  
 
Nach Ziffer 4b) des Finanzplanungserlasses vom 07./29.11.2019 haben alle Kommunen haben ab 
dem Haushaltsjahr 2020 folgende Berichte über Liquiditätskredite und den Stand der Liquidität 
spätestens bis zum 31.01.2020 vorzulegen: 
 
• Zu § 105 HGO:  

Die Kommune hat der Aufsichtsbehörde über den Stand der Liquiditätskredite zum 31.12. 
des Vorjahres und deren Verwendung mit Begründung zu berichten. Insbesondere ist 
darzulegen, aus welchen Gründen die Liquiditätskredite bis zum 31.12. des Vorjahres nicht 
zurückgeführt werden konnten. Hierbei ist auch eine vorläufige Finanzrechnung vorzulegen. 

• Zu § 106 HGO: 
Die Kommune hat der Aufsichtsbehörde über den Stand der Liquidität zum 31.12. des 
Vorjahres zu berichten. Dabei ist anzugeben: 
 
- Bestand der Liquiditätsreserve, 
- gebundene Liquidität (z. B. übertragene Haushaltsermächtigungen/Rückstellungen), 
- verbleibende Liquidität. 

 
Der Bericht ist der Vertretungskörperschaft zur Kenntnis zu geben.  
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck hat der Kommunalaufsicht beim Landkreis Gießen 
mit dem als Anlage beigefügten Liquiditätsnachweis berichtet. Der Bericht wird der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck hiermit zur Kenntnis gegeben.  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme   
 
 
15. Gemeindewerke Buseck; hier: Bereitstellung eines 

Investitionsdarlehens über 1.000.000,-- EUR 
10-V1149/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlagen zu TOP 15 und 16 gemeinsam für den 
Gemeindevorstand.  
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
mehrheitlich nicht zur Annahme empfohlen wird. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Uwe Kühn und Dirk Haas. 
 
Der Gemeindevertreter Uwe Kühn beantragt die Entscheidung zu TOP 15, Vergabe eines 
Investitionsdarlehens, auszusetzen und bis zu einer möglichen Entscheidung die Stellungnahme 
der Kommunalaufsicht einzuholen.  
 
Abstimmungsergebnis:  Ja 32  Nein 1  Enthaltung 1 
 
Über die ursprüngliche Vorlage wird daher nicht mehr abgestimmt.  



Seite 13 von 22 
 

 
16. Gemeindewerke Buseck; hier: Bereitstellung eines 

Liquiditätskredites über 500.000,-- EUR 
10-V1151/2020 

 
 
An der Aussprache beteiligen sich Uwe Kühn, Dirk Haas und Katharina Habenicht. 
 
Der Gemeindevertreter Uwe Kühn beantragt den Liquiditätskredit von 500.000,00 EUR auf 
1.500.000,00 EUR zu erhöhen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Im Anschluss erfolgt die Abstimmung über die geänderte Vorlage:   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck stellt dem Eigenbetrieb „Gemeindewerke Buseck“ 
zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen künftig einen Liquiditätskredit in Höhe von 
1.500.000,-- EUR zur Verfügung. 
 
Der Liquiditätskredit kann bei Bedarf und entsprechender Liquidität der Gemeindekasse jährlich im 
Rahmen des im Wirtschaftsplan festgesetzten Höchstbetrages in Anspruch genommen werden 
und ist bis spätestens zum Ende des Haushaltsjahres zurückzuführen. Die Verzinsung erfolgt zu 
marktüblichen Konditionen. 
  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
17. Bahnhaltepunkt und Gewerbegebiet Ost; Antrag der CDU-

Fraktion 
10-A1005/2019 

 
 
Der Gemeindevertreter Heiko Gans verlässt für diesen Tagesordnungspunkt aufgrund von § 25 
HGO, Widerstreit der Interessen, den Sitzungssaal. 
 
Der Fraktionsvorsitzende Frank Müller begründet den Antrag für die CDU-Fraktion. 
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtet der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung über das Abstimmungsergebnis aus der Niederschrift.  
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn über das 
Abstimmungsergebnis der einzelnen Punkte.  
 
An der Aussprache beteiligen sich Katharina Habenicht, Dirk Haas, Erich Hof, Uwe Kühn, 
Alexander Zippel, Kay-Achim Becker, Willy Jost und Frank Müller. 
 
Die Fraktionsvorsitzende Katharina Habenicht beantragt über die Punkte des Antrages einzeln 
abzustimmen. 
 
Der Punkt 1 des Antrages wird durch den Fraktionsvorsitzenden Frank Müller zurückgezogen. 
 
Die Sitzung wird um 21:35 Uhr unterbrochen und um 21:45 Uhr fortgesetzt. 
 
Über die Punkte wird im Anschluss einzeln abgestimmt: 
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Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 
 

 
2. neue Gewerbeflächen für Gewerbebetriebe dort zu schaffen, insbesondere für 

Startupunternehmen und Unternehmen, die nachhaltige Produkte, Dienstleistungen und 
Arbeitsplätze im Handwerk. Die Entstehung von weiteren Logistikflächen soll ausdrücklich 
ausgeschlossen werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 32  Nein 1  Enthaltung 0 

 
3. insbesondere für die Erweiterungsflächen aber auch für die Bestandsflächen die 

Energieversorgung besonders nachhaltig und umweltschonend zu konzipieren. Für das 
Energiekonzept sollen u.a. Geothermie, Photovoltaik, Solarthermie und 
Nahwärmeversorgung auch mit Holz aus der Region geprüft werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 32  Nein 1  Enthaltung 0 

 
4. für das Gewerbegebiet Großen-Buseck in Zusammenarbeit mit den Trägern des ÖPNV 

(Deutsche Bahn, RMV etc.) ein Bahnhaltepunkt auf der Bahnlinie Gießen – Fulda zu 
errichten. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 
5. die gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 24.01.2019 beauftragte und bisher 

nicht in Angriff genommene Planung für eine zweite Zufahrt des Gewerbegebietes Ost und 
der Erweiterungsflächen nunmehr auftragsgemäß zu beginnen und in das Gesamtprojekt 
einzubeziehen. Eine verbesserte und sichere Erschließung für den Radverkehr und für 
Fußgänger, besonders für die Überquerung der Landesstraße ist zu gewährleisten. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 18  Nein 15  Enthaltung 0 

 
6. zur Umsetzung alle erforderlichen Möglichkeiten der Förderung auf allen Ebenen und der 

interkommunalen und regionalen Zusammenarbeit zu nutzen. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 17  Nein 15  Enthaltung 1 
 

7. soweit die im Haushaltsplan vorhandenen Mittel nicht ausreichen, eine 
Beschlussempfehlung zur Bereitstellung der jeweils erforderlichen Mittel vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 17  Nein 15  Enthaltung 1 

 
8. Der Gemeindevertretung und dem Fachausschuss in jeder Sitzung über den Sachstand zur 

Umsetzung des Projektes mit allen Auftragsinhalten zu berichten. 
 

Abstimmungsergebnis: Ja 17  Nein 15  Enthaltung 1 
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29. KiTa-Neubau in Alten-Buseck: Prüfung der alternativen 
Standorte 

10-V1150/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Die Beratung und Aussprache erfolgt gemeinsam mit Tagesordnungspunkt 18. 
 
Beschluss:  
 
 

1. Aufgrund der Rückmeldung der Eigentümer der einzelnen Flurstücke an den zu prüfenden 
möglichen Standorten, soll zunächst abhängig von dem Verlauf der 
Verkaufsverhandlungen mit der Evangelischen  Kirchengemeinde Alten-Buseck/Trohe, der 
Standort am Ortseingang von Alten-Buseck (Kirchengrundstück) für einen möglichen Kita-
Neubau favorisiert werden. 

 
2. Sollte sich gemäß dem Prüfauftrag der Gemeindevertretung vom 13.02.2020 

(Änderungsantrag A14) nach der zu erstellenden Konzeptstudie ergeben, dass  ein 
gemeinsamer Neubau als Grundschule und Kita umgesetzt werden soll, ist die 
Standortfrage erneut zu prüfen. 

  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme   
 
 
18. Ausbau der Kita-Versorgung in der Gemeinde Buseck; Antrag 

der CDU- und FW-Fraktion 
10-A1033/2020 

 
 
Der Fraktionsvorsitzende Frank Müller begründet den Antrag für die CDU- und FW-Fraktion und 
ergänzt diesen durch einen Änderungsantrag. 
 
Aus dem Kultur-, Ehrenamts-, Sozial- und Integrationsausschuss berichtet die Vorsitzende 
Kornelia Steller-Naß, dass der Antrag mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Willy Jost, Dirk Haas, Alexander Zippel und Claire Blaschke. 
 
Beschluss:  
 

1. Die Gemeinde Buseck nimmt zur Sicherstellung der Versorgung mit Kitaplätzen die 
Grundstücksverhandlungen für die Erweiterung der Kita in Trohe als auch mit der 
Evangelischen Kirche für das Grundstück, welches östlich des Mühlweges, Gemarkung 
Alten-Buseck liegt, wieder auf. Es ist zu ermitteln, zu welchem Preis eine 
Verkaufsbereitschaft besteht. Hierfür sind intensive Gespräche zu führen, deren 
Ergebnisse zu dokumentieren sind.  

2. Parallel ist mit dem Landkreis zu besprechen, ob ein gemeinsamer Neubau der 
Grundschule Alten-Buseck und einer Kita zügig realisiert werden kann und die 
vorhandenen Flächen der Grundschule für barrierefreies Wohnen entwickelt werden 
können. Der Vorgang ist zu dokumentieren.  

3. Die Ergebnisse der Verhandlungen und Gespräche sollen Grundlage für eine zeitnahe 
Entscheidungsvorlage sein, die der Gemeindevertretung mit Alternativen unter 
Berücksichtigung der wichtigen Entscheidungskriterien (Lage, Finanzierung, Zuschüsse, 
Nachhaltigkeit, pädagogisches Konzept, verkehrliche Erschließung, Sportanlagen usw. …) 
schnellst möglich, spätestens jedoch bis zum Ende des Jahres 2020 zu Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt werden soll.  

 
Abstimmungsergebnis: Ergebnis wie angegeben  Ja 19  Nein 2  Enthaltung 13   
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19. Zukunft der Gemeindewerke Buseck; Antrag der CDU- und 

FW-Fraktion 
10-A1037/2020 

 
 
Der Gemeindevertreter Uwe Kühn begründet den Antrag für die CDU- und FW-Fraktion. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Dirk Haas, Uwe Kühn und Frank Müller. 
 
Der Antrag soll durch einen Satz ergänzt werden, dass die entsprechende Konzeption bis zum 
30.06.2021 vorliegen soll. 
 
Beschluss:  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bis zum 30.06.2021 eine Konzeption für die Zukunft der 
Gemeindewerke Buseck zu erstellen. 
 
Dabei soll primär das Ziel der Fortführung des Betriebs als gemeindeeigener Wirtschaftsbetrieb 
(z.B. in der Rechtsform einer GmbH) in interkommunaler Kooperation mit den Nachbarkommunen 
(Reiskirchen und Fernwald) verfolgt werden. Die Nachbarkommunen sollen hierfür angefragt und 
auf Augenhöhe in die Entwicklung der Konzeption einbezogen werden. Bei der Aufstellung der 
benötigten Aufwendungen sollen erzielbare Fördermittel berücksichtigt werden. 
 
Zum Zweck einer vollständigen Abwägung sollen als Alternativen die Möglichkeit der 
Weiterführung als Eigenbetrieb sowie die Wiedereingliederung in den Regiebetrieb dem Konzept 
gegenüber gestellt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
20. Grundstücksverkehr: Verkauf einer weiteren Teil-

Gewerbefläche in Buseck, Alten-Buseck, Flur 3 Flurstück 
241/2 - 2. Erweiterung Gewerbefläche 

10-V1042/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Ortsbeirat Alten-Buseck berichtet Kornelia Steller-Naß, dass die Vorlage einstimmig zur 
Annahme empfohlen wird. 
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtet der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, dass die Vorlage einstimmig zur Annahme 
empfohlen wird. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende Uwe Kühn, dass die Vorlage 
einstimmig zur Annahme empfohlen wird. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Beschluss:  
 
 
1) Es wird beschlossen, unter dem Vorbehalt des rechtskräftigen Verfahrens zur 

Baulandumlegung zur 2. Erweiterung der Gewerbeflächen in der Gemarkung Alten-Buseck, 
Flößer Weg, eine weitere Teilfläche aus dem Grundstück 
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Flur 3 Flurstück 241/2 – Am Flößer Weg in der Größe von ca. 2.460 m² an ein Unternehmen 
für Kunststofftechnik in Alten-Buseck, Kiesacker zu verkaufen. 
 
Die gewünschte Fläche hat eine Größe von ca. 2.460 m² 
 

ca. 2.460 m² x 65,00 € = 159.900,00 €. 
 
Die Mehr- oder Minderfläche, die sich nach der endgültigen Vermessung ergibt, ist 
entsprechend auszugleichen.  

 
 
2) Die erforderlichen Vermessungskosten und Verkaufsnebenkosten trägt der Käufer. 
       
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
21. Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brand- und 

Katastrophenschutz für die Gemeinde Buseck 
10-B1183/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Bürgermeistervorlage.  
 
Der Fraktionsvorsitzende Alexander Zippel begründet einen Änderungsantrag für die CDU- und 
FW-Fraktion. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Es erfolgt die Abstimmung über den eingebrachten Änderungsantrag:  
 
Beschluss:  
 

 
  

1. Der im Entwurf durch Bürgermeistervorlage der Gemeindevertretung vorliegende Bedarfs-
und Entwicklungsplan für den Brand -und Katastrophenschutz für die Gemeinde Buseck 
(BEP) wird auf der Grundlage der ersten inhaltlichen Beratung in der Arbeitsgruppe 
Feuerwehr vom 18.06.2020 zur Beratung und Stellungnahme an den Wehrführerausschuss 
der Freiwilligen Feuerwehr Buseck verwiesen. Der Wehrführerausschuss wird gebeten eine 
Beschlussempfehlung mit allen notwendigen Inhalten (Risikoeinstufungen, Fahrzeuge, 
Feuerwehrhäuser, Personal, Löschwasserversorgung) zu erarbeiten, die die wesentlichen 
Veränderungen gegenüber dem BEP 2012 darstellen.  

 
2. Die Beschlussempfehlung des Wehrführerausschusses ist möglichst bis zum 15.07.2020 

zu erstellen und dann unverzüglich der Arbeitsgruppe Feuerwehr über den 
Gemeindevorstand zur weiteren Beratung vorzulegen.  

 
3. Die abschließende Beschlussfassung des BEP. soll in der Sitzung der Gemeindevertretung 

am 27.08.2020 durch eine Vorlage des Gemeindevorstandes erfolgen.  
 

4. Zur Beantragung erforderlicher Zuwendungen auf Grund der Brandschutzförderrichtlinie 
des Landes Hessen und des Landkreises Gießen sind die Anträge gemäß Beschluss der 
Bürgermeisterdienstversammlung bis zum 01.08.2020 entsprechend zu stellen mit dem 
Hinweis, dass die Beschlussfassung des BEP. in der Sitzung der Gemeindevertretung am 
29.08.2020 erfolgt.  

 
5. Der Sperrvermerk bei der Investitionsnummer 269 wird aufgehoben.  
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6. Der Sperrvermerk bei der Investitionsnummer 061 wird insoweit eingeschränkt, dass nur 
nachweislich erforderliche zwingende notwendige Ersatzbeschaffungen vorgenommen 
werden, die zur Sicherstellung der Einsatzfähigkeit erforderlich sind. Zur Freigabe der 
Investitionsmittel wird der Gemeindevorstand ermächtigt, der vorab die Fraktionen über die 
Beschaffungen mit den erforderlichen Nachweisen informiert.  

 
.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
22. Aufhebung des Sperrvermerks bei den Investitionsnummern 

61, 187, 212, 218, 269, 271 
10-B1185/2020 

 
 
Die Vorlage wird aufgrund der vorherigen Beschlussfassung durch Bürgermeister Dirk Haas 
zurückgezogen. 
 
 
31. Verpflichtung zur Herstellung einer Photovoltaik- und/oder 

Solarthermieanlage; Antrag der FW-Fraktion 
10-A1174/2020 

 
 
Der Gemeindevertreter Uwe Kühn begründet den Antrag für die FW-Fraktion. 
 
An der Aussprache beteiligen sich Kay-Achim Becker, Dirk Haas und Uwe Kühn. 
 
Beschluss:  
 

1. Bebauungspläne  
In die Bebauungspläne ist als Festsetzung die Nutzung der gewerblichen und privaten 
Gebäudedächer für Photovoltaik- und/oder Solarthermieanlagen aufzunehmen. Hierbei ist 
das Abwägungsgebot, daher unter Würdigung der örtlichen Situation, des Bedarfes und der 
Möglichkeiten zu beachten. 

 
2. Grundstücksverkaufverträge  

In Grundstücksverkaufverträge der Gemeinde ist, unter Würdigung der örtlichen Situation, 
die Verpflichtung zum Bau für Photovoltaik- und/oder Solarthermieanlagen aufzunehmen, 
wenn bei der vorgesehenen Nutzung ein Strom- bzw. Wärmebedarf besteht.  

 
3. Städtebauliche Verträge gemäß § 11 BauGB  

Die Verpflichtung zum Bau einer Photovoltaik- und/oder Solarthermieanlage ist 
entsprechend der Ziffern 1 und 2 gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 4 BauGB aufzunehmen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
33. Antrag zur Änderung des Bebauungsplanes Ortslage Alten-

Buseck 
10-A1190/2020 

 
 
Der Gemeindevertreter Immo Zillinger begründet den Antrag für die FW-Fraktion. 
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss wird berichtet, dass 
der Antrag aus zeitlichen Gründen nicht mehr beraten werden konnte. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt. 
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Beschluss:  
 
Aufstellungsbeschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt die Teil-Änderung des Bebauungsplanes für den 
Geltungsbereich gemäß anhängender Planzeichnung. 
 
Offenlegungsbeschluss 
Die Gemeindevertretung beschließt, den o.g. Bebauungsplanes einschl. Begründung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen sowie die Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und 
Nachbarkommunen gemäß § 2 Abs. 2 BauGB von der Auslegung zu benachrichtigen. 
Zeitraum der öffentlichen Auslegung: 03.08.2020 bis 11.09.2020 (längerer Zeitraum wegen 
Pandemie). 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
25. Grundstücksverkehr: Regelungen zum Verkauf einer 

Teilfläche im Mischgebiet in Großen-Buseck, Auf der 
Riedstrut, Flur 18 Flurstück 398 an ein Gewerbebetrieb in 
Buseck 

10-V1092/2020/1 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert 
Weigelt, dass die Vorlage mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird. 
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtet der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, dass die Vorlage mehrheitlich zur Annahme 
empfohlen wird. 
 
Eine Aussprache findet nicht statt.   
 
Beschluss:  
 
Die Gemeinde Buseck beschließt, für den Teilbereich der Mischgebietsfläche, auf der die 
querende Wasserversorgungsleitung und die erforderliche Entwässerungseinrichtung liegen, diese 
betroffene Teilfläche  
 

eine Fläche in der Größe von ca. 120 m², 
für den Preis von 80,00 € / m² = 9.600,00 € 

 
zu verkaufen.    
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
 
 
 
 
 
 
34. Bebauungsplan Nr. 4.7 "Rahberg II" 10-B1193/2020 
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Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Oppenrod 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Bürgermeister-Vorlage. 
 
Zu dem Thema haben ein gemeinsamer Workshop und eine Begehung des Baugebietes vor Ort 
stattgefunden.  
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtet der 
stellvertretende Vorsitzende Christian Götz, dass die Vorlage mehrheitlich zur Annahme 
empfohlen wird. 
 
Aus dem Ortsbeirat Oppenrod berichtet Roland Kauer, dass die Vorlage mehrheitlich zur Annahme 
empfohlen wird. 
 
Beschluss:  
 
 
Einbeziehung von Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b i.V.m § 13a 
BauGB 
 
Entwurfsbilligung und Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b BauGB sowie 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 13b BauGB 
 

(1) Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 4.7 „Rahberg II“ (Stand: 25.06.2020) wird 
beschlossen. 

 
(2) Der Entwurf des Bebauungsplans und die Begründung hierzu sind nach § 3 Abs. 2 BauGB 

i.V.m. § 13b BauGB öffentlich auszulegen. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 
13b BauGB zu beteiligen. 

 
(3) Die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b und § 13 BauGB ist ortsüblich bekannt 

zu machen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig   
 
 
26. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3.17 „Dörfelsweg / 

Reiskirchener Straße" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

10-V1160/2020 

 
 
Bürgermeister Dirk Haas begründet die Vorlage für den Gemeindevorstand. 
 
Aus dem Bau-, Landwirtschafts-, Energie-, Umwelt- und Verkehrsausschuss berichtet der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, Norbert Weigelt, dass die Vorlage mit Änderungen zur 
Annahme empfohlen wird. Die Änderungen werden in die Vorlage aufgenommen.  
 
Aus dem Ortsbeirat Beuern berichtet der Gemeindevertreter, Karl-Heinz Funk, dass die Vorlage 
mehrheitlich zur Annahme empfohlen wird.  
 
An der Aussprache beteiligen sich Immo Zillinger, Katharina Habenicht und Dirk Haas.   
 
Beschluss:  
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Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13b Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 12 BauGB 
 
Entwurfsbilligung und Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b BauGB sowie 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 13b BauGB 
 

(1) Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 3.17 „Dörfelsweg / 
Reiskirchener Straße“ (Stand: 22.05.2020) wird beschlossen. 

 
(2) Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans und die Begründung hierzu sind 

nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b BauGB öffentlich auszulegen. Die Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b BauGB zu beteiligen. 

 
(3) Die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13b BauGB ist ortsüblich bekannt zu 

machen. 

 

(4) In den Bebauungsplan ist als Festsetzung die Nutzung der gewerblichen und privaten 
Gebäudedächer für Photovoltaik- und/oder Solarthermieanlagen aufzunehmen. Hierbei ist 
das Abwägungsverbot, daher unter Würdigung der örtlichen Situation, des Bedarfes und 
der Möglichkeiten zu beachten. 
 

(5) Die Verpflichtung zum Bau einer Photovoltaik- und/oder Solarthermieanlage ist 
entsprechend der Ziffern 1 und 2 gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 4 BauGB aufzunehmen.  

 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 24  Nein 0  Enthaltung 7   
 
 
23. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 

Bebauungsplan Nr. 3.14 "Gewerbegebiet Unterm Wannberg" 
Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 

10-V1177/2020 

 
 
Die Vorlage wurde aus zeitlichen Gründen auf die nächste Sitzung zurückgestellt. 
 
 
 
24. Bebauungsplan Nr. 3.14 "Gewerbegebiet Unterm Wannberg" 

Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern 
10-V1167/2020 

 
 
Die Vorlage wurde aus zeitlichen Gründen auf die nächste Sitzung zurückgestellt. 
 
 
27. Sanierungs- und Nutzungskonzept der Harbig-Halle, Aktueller 

Sachstand 
10-V1172/2020 

 
 
Die Vorlage wurde von Bürgermeister Dirk Haas zurückgezogen. 
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28. Bedarfs- und Entwicklungsplanung für Kinderspielplätze und 
Brücken, Aktueller Sachstand 

10-V1168/2020 

 
 
Die Vorlage wurde von Bürgermeister Dirk Haas zurückgezogen. 
 
 
30. Sicherstellung der Schulversorgung in der Gemeinde Buseck, 

Aktueller Sachstand 
10-M1162/2020 

 
 
Die Vorlage wurde aus zeitlichen Gründen auf die nächste Sitzung zurückgestellt.  
 
 
32. Nachweis der Erschließungskosten für die Kanalisation bei 

Ausweisung eines Neubaugebietes für die Flächen 1 und 11 in 
Alten-Buseck; Antrag der CDU- und FW-Fraktion 

10-A1176/2020 

 
 
Die Vorlage wurde aus zeitlichen Gründen auf die nächste Sitzung zurückgestellt.  
 
 
 
 
 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
(gez.) Norbert Weigelt (gez.) Sven Walter 
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